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ITEM-Jahreskonferenz 2019 

„Aufbau einer grenzüberschreitenden Zusammenarbeit“ 
 

 

 

Donnerstag, 21. November 2019 | 10.00 - 17.00 Uhr | Enschede 

Grenzüberschreitende Versorgung und Sicherheit 

 

Freitag, 22. November 2019 | 10.00 - 18.00 Uhr | Enschede 

Aufbau einer grenzüberschreitenden Zusammenarbeit 

 

 
ITEM beobachtet aktuell zahlreiche grenzüberschreitenden Projekte, bei denen Zusammenarbeit, 

Solidarität und Unterstützung zum Wohlergehen einer Grenzregion beitragen und sogar buchstäblich 

Leben retten (zum Beispiel EMRIC und PREpare). Um funktionieren zu können, brauchen solche 

Projekte die Unterstützung der beteiligten Behörden, eine gute Struktur, ausgebaute 

Wissensplattformen und die erforderlichen gesetzlichen oder administrativen Instrumente, die die 

Funktionalität dieser Kooperationsprojekte verbessern. 

 

Ziel dieser zweitägigen ITEM-Konferenz, die gemeinsam mit der Provinz Overijssel organisiert wurde, 

ist die Förderung der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit und Mobilität, indem interessierte 

Parteien zusammengebracht werden, grenzüberschreitende Projekte allen Beteiligten zugänglich 

gemacht werden, aber vor allem die grenzüberschreitende Zusammenarbeit im Hinblick auf 

Wissenserwerb und -erschließung in die Tat umgesetzt wird. 

 

ITEM veranstaltet die jährliche Konferenz in diesem Jahr zum fünften Mal und lädt Sie herzlich ein, 

an diesem Jubiläum in Enschede teilzunehmen.  
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ITEM-Jahreskonferenz 2019 

Donnerstag, 21. November 2019 | 10.00 - 17.00 Uhr | Wilminktheater 

Wenninkgaarde 40-42, Enschede 

 

„Grenzüberschreitende Versorgung und Sicherheit“ 
An diesem inspirationsreichen Tag, an dem Erfolgsgeschichten aus dem Bereich der grenzüberschreitenden 

Versorgung und Sicherheit an der niederländischen Grenze im Mittelpunkt stehen, werden außerdem mögliche 

Lösungsansätze für Probleme diskutiert und vorgestellt. 

Sprachen: Niederländisch/Englisch  

Moderatorin: Frau Simone van Trier und Herr Martin Unfried 

 

10.00 - 10.30 Empfang der Gäste 
 
10.30 - 10.55 Begrüßung 

Prof. Schneider, board ITEM 

Herr Welten, EUREGIO, Bürgermeister von Haaksbergen 

Herr Ramírez, Association of European Border Regions  

10.55 - 11.15  Keynote 
    Herr Valls, Working Community of Pyrenees (CTP) 

 
11.15 - 11.30 Rede  Grenzüberschreitende Notfallversorgung, Herr Wouters (BENEGO)  

 

11.30 - 11.50 Best Practice 1  PREpare Projekt (Pilot Region for Cross-border Emergency Care and  

Crisis Preparedness in the EUREGIO), Frau Boekhorst  

 
11.50 - 12.15 Best Practice 2 Euregio Maas-Rhein Einsatz- und Krisenbewältigung -  

     EMRIC, Frau Ramakers  

12.15 - 12.30 Diskussion 
 
12.30 - 14.00 Mittagessen 
 
14.00 - 14.30 Best Practice 3  Euregionales Kinderchirurgiezentrum, Prof. van Gemert  

 

14.30 – 15.00  Best Practice 4 Euregionales RIEC OstNiederlande, Frau Molenaar 

 

15.00 – 15.30  Rede  Bewertung EURIEC, Herr Geerlings und Prof. dr. Nelen 

 
15.30 – 15.45  Diskussion 
 
15.45 - 16.15  Abschlussrede 

Herr Peters, Europäische Kommission (GD Regio) 

Herr Blom, Benelux  

 

16.15 - 17.00 Umtrunk   

http://www.maastrichtuniversity.nl/item
mailto:item@maastrichtuniversity.nl


 

Institute for Transnational and Euregional Crossborder Cooperation and Mobility / ITEM - Postbus 616, 6200 MD Maastricht, 

Nederland | www.maastrichtuniversity.nl/item | item@maastrichtuniversity.nl | T: +31-(0)43-3883233 

 

Freitag, 22. November 2019 | 10.00 - 18.00 Uhr | Grote Kerk, Oude Markt 32, Enschede 

 
 „Aufbau einer grenzüberschreitenden Zusammenarbeit“ 
 
ITEM beobachtet aktuell zahlreiche grenzüberschreitenden Projekte, bei denen Zusammenarbeit, Solidarität 

und Unterstützung zum Wohlergehen einer Grenzregion beitragen und sogar buchstäblich Leben retten (zum 

Beispiel EMRIC und PREpare). Um funktionieren zu können brauchen solche Projekte die Unterstützung der 

beteiligten Behörden, eine gute Struktur, ausgebaute Wissensplattformen und die erforderlichen gesetzlichen 

oder administrativen Instrumente, die die Funktionalität dieser Kooperationsprojekte verbessern. 

 

Ziel dieses zweiten ITEM-Konferenztags ist es, die grenzüberschreitende Zusammenarbeit und Mobilität zu 

fördern, indem interessierte Parteien aus Wissenschaft, Praxis und Politik zusammengebracht werden, 

grenzüberschreitende Projekte allen Beteiligten zugänglich gemacht werden, aber vor allem die 

grenzüberschreitende Zusammenarbeit im Hinblick auf Wissenserwerb und -erschließung in die Tat umgesetzt 

wird. ITEM möchte dieses Jubiläum (5 Jahre) gerne gemeinsam mit Ihnen feiern. 

 
PROGRAMM: 
Sprachen: Englisch, Deutsch, Niederländisch (Übersetzung aus bzw. in Niederländisch, Englisch, Deutsch) 

Moderatorin: Frau Simone van Trier und Herr Martin Unfried 

Grote Kerk 
10.00 - 10.30 Ankunft der Gäste 

 

10.30 - 11.00 Begrüßung und Keynote 
Der Kommissar des Königs in Overijssel, Herr Heidema  

Der Bürgermeister der Stadt Enschede, Herr van Veldhuizen  

Der deutsche Botschafter in den Niederlanden, Herr Brengelmann  

Board ITEM, Prof. dr. Schneider  

 

11.00 - 11.15 Interview: grenzüberschreitende Zusammenarbeit 
 

11.15 - 12.30 Plenumssitzungen: grenzüberschreitende Zusammenarbeit 
 

11.15 - 11.45: Cross-border Governance-Struktur 

 Universität Twente - Dr. Jaansoo  

Regional-Verbinder - Herr van Damme  

Regional-Verbinderin - Frau Farwick  

Europäische Kommission (GD Regio), Herr Peters 

Benelux - Herr Blom  

ITEM/Universität Maastricht - Prof. dr. Bollen-Vandenboorn  

 

12.00 - 12.30: Beispielprojekte aus der Praxis 

MUMC+ (Euregionales Kinderchirurgiezentrum) - Prof. van Gemert  

EMRIC (Grenzüberschreitende Einsatz- und Krisenbewältigung) -  

Frau Ramakers  

Regionales Informations- und Expertisezentrum Ostniederlande -  

Frau Molenaar  
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12.45 - 13.00 Rede: „Benelux und Deutschland, Chance für alle vier“ 
Herr Fricke, Deutscher Bundestag  

 
Wilminktheater (Wenninkgaarde 40-42) 
13.00 - 14.30 Mittagessen 
 
Wilminktheater (Wenninkgaarde 40-42) 
14.30 – 16.00 Fünf Informationsveranstaltungen (parallel in Nebenräumen)  

 
„Aufbau einer grenzüberschreitenden Zusammenarbeit“ 

1. Grenzüberschreitende Zusammenarbeit in der Praxis (Governance in der 

Euregio & Rechtsinstrumente) 

Vorsitz: ITEM, Herr Unfried Kienhuis Hoving Foyer 

2. Grenzüberschreitende Statistiken (Arbeitsmarktdaten Grenzregion NL-D) 

CBS, Herr van der Valk en Moderatorin Frau Woldringh Congreszaal 1 

3. Eine Plattform, um Wissen über grenzüberschreitende Zusammenarbeit zu 

teilen: „Kooperierende Wissenseinrichtungen stellen sich vor“. 

Vorsitz: ITEM, Prof. dr. Bollen-Vandenboorn Urencozaal 

4. Grenzüberschreitende Arbeit, Arbeitsvermittlung, Dienstleistung und 

Nachbarsprachenpolitik. 

Vorsitz: Euregio Rhein-Waal, Herr Kamps / Ehemalige Botschafterin für 

euregionale Bildung, Frau Straus / Plattform 31 „SGA lessons learned“, Frau 

Ghauharali und Frau van Eeden Congreszaal 2 

5. Grenzüberschreitende Versorgung und Sicherheit  

Vorsitz: ITEM, Frau Kortese Sociëteit 

Grote Kerk (Oude Markt 32) 
16.15 - 16.35 Rede: „Lösungsansätze für grenzüberschreitende Projekte“ 
    ITEM, Herr Unfried  

 

16.35 - 16.45 Abschlussrede: „Aufbau einer grenzüberschreitenden Zusammenarbeit“ 
ITEM, Prof. dr. Bollen-Vandenboorn  

 

16.45 - 18.00 Netzwerkumtrunk  
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